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Dreispitz

Knipsen für
Follower
«Jetzt zappelnicht so rum!»
DerChretzer ist amVerzwei­
feln. Gar nicht so einfach, wie
das bei den anderen auf Insta­
gramundCo. immer aussieht,
dieses Inszenieren desNach­
wuchses für ein gutes Bild.
Dann kommt auch noch die
Chretzerin daher. «Sagmal,
wasmacht ihr da eigentlich?»
«Ich bessere gerade unsere
Haushaltskasse auf», belehrt
der Chretzer dieGattin. «Ich
werde jetzt Influencer.» Im
Seeburgpark hat er neulich
eineMutter getroffen, die ihren
Sohnemann beimPlanschen
imBrunnen fotografiert hat.
«Die hat über 3000Follower
mit ihrem kleinenWunder.
Und ist somit eine potenzielle
Werbeträgerin.»DieChretze­
rin ist skeptisch. «Also ich
finde das nicht gut, wenn du
unseren Sohn so vermarkten
willst.»DerNeu­Influencer
verspricht, dass ermögliche
Angebote strengstens prüft.
«Fürs Chnusperli­Essen in der
Seebeiz werbenwir natürlich
nicht. Aber gegen einMandat
der Stadt zumBeispiel hätte
ich nichts einzuwenden.Wir
müssen uns ja nicht gleich auf
den neuenGrill bei der Boden­
see­Arenawerfen», sagt der
Fisch. «Sohnemann, los!Wir
gehen jetzt an den See. Und
polier dir vorher bitte noch die
Schuppen.»

Chretzer
kreuzlingen@thurgauerzeitung.ch

Auf dem Olymp der Musik
In Kreuzlingen zeigten die beiden besten BlasmusikorchesterHöchstleistungen

Erwin Schönenberger

Mit dem SBO Kreuzlingen und
derCivica Filarmonica di Luga­
no trafen sichamSonntagabend
die beiden bestenBlasmusikor­
chester aus dem Thurgau und
dem Tessin im Kultur­ und
Sportzentrum Dreispitz zu
einemKonzert der Extraklasse.
DerBeginndesKonzerts imvoll
besetzten Saal des Kultur­ und
Sportzentrums war den Luga­
nesi vorbehalten. Und schon an
den vielen Stühlen auf der fast
ausdenNähtenplatzendenBüh­
ne war ersichtlich, dass mit der
Civica Filarmonica di Lugano
nicht nur eines der besten, son­
der auch eines der grössten Or­
chester aufspielenwird.Undna­
türlichhatteMaestroFrancoCe­
sarini für dieses Konzert zwei
seiner grossartigen und vielsei­
tigen Kompositionen ausge­
wählt. Man staunte ob des mu­
sikalischen Ideenreichtumsdes
Komponisten, der mit seiner
Komposition seinen über 100
MusikerinnenundMusikernal­
les abverlangte. Entstanden ist
ein 45­minütiges Werk, das
nichtnurdasOrchester, sondern
auchdasPublikumandieGren­
zenstossen liess.GewaltigerAp­
plaus belohnte die Luganesi für
ihre Leistung.

NachderPausebrilliertedas
Symphonische Blasorchester
Kreuzlingen, zwar zahlenmässig
etwas kleiner, musikalisch aber
keineswegs schwächer, mit sei­
nem dreiteiligen Konzertpro­

gramm. Unter der Leitung von
StefanRoth bot auch diesesOr­
chester Höchstleistungen, wie
manes sich inzwischengewohnt
ist. Schluss­ undHöhepunktdes
Konzerts der SBObildeteCesa­
rinisVersiondesGershwin­Hits
«AnAmerican InParis». Immer
wieder tauchten die schönsten
Melodien aus demOriginal auf,
zeitgenössisch ergänzt mit Ce­
sarinis Arrangement. Das Kon­
zert wird am 10.Mai 2020 als
Muttertagskonzert in Lugano
nochmals gespielt.

Grillspass auf eisernen Booten
Die Stadt Kreuzlingen hat ihre ersten öffentlichenGrillstellen imGebiet Klein­Venedig eingeweiht.

Bei strahlendem Sonnenschein
eröffnete Stadtpräsident Tho­
masNiederberger letzteWoche
vier neue Grillstellen zwischen
dem Kunstrasenplatz und dem
See, nahe der Bodenseearena.
«Wirbefindenunshieraneinem
der schönstenOrte inKreuzlin­
gen», sagtNiederbergerunder­
klärt, dass die Stadtmit diesem
Projekt auf den Wunsch vieler
Einwohner eingegangen sei.

Bis anhin bestand keine
Möglichkeit, direkt am See an
einemöffentlichenPlatz zugril­
lieren.Esmusste stets indieum­
liegenden Dörfer ausgewichen
werden. Thomas Niederberger
dankt allen Beteiligten, welche
dazubeitrugen,dassdiesesHer­
zensprojekt in sokurzerZeit ge­
plant und ausgeführt werden
konnte.

AufeinHolzlagerhat
dieStadtverzichtet
DieBauarbeitenbenötigtennur
zweiWochen.BesonderenDank
spricht Niederberger an Ruedi
Wolfenderaus,welcherdasPro­
jektmit grosserMotivation vor­
antrieb. Wolfender übernimmt
anschliessend dasWort und er­
läutert den geplanten Betrieb
der Anlage.

UmVandalismus zuvermei­
den, findet man bei den Grill­
stellenkeinHolzlager. InderBo­
denseearena könne für acht

Franken ein Grillsack, gefüllt
mitHolz sowieBrennwürfel, er­
worben werden. Wolfender be­
nutzt denneudeutschenBegriff
«unkaputtbar»,umdieMateria­

lien zu beschreiben, aus wel­
chen die Ausstattung der Grill­
stellenbesteht. Fürdie Sitzmög­
lichkeitenverwendeteProForst
beispielsweise robusteEicheaus

dem Kreuzlinger Wald. Die so­
larbetriebenen Kübel, welche
denAbfall konstant pressenund
somit ein grosses Volumen auf­
nehmenkönnen, sowiemehrere

Wasserbrunnen sorgen für zu­
sätzlichenKomfortwährenddes
Grillvergnügens.

Hannah Engeler

Der Kreuzlinger Stadtpräsident Thomas Niederberger weiht die neuen Grillstellen im Klein-Venedig ein. Bild: Reto Martin

Agenda
Heute
Altnau

Konzert des AGOA, Akkordeon- und
Gitarrenorchester Altnau, nur bei guter
Witterung, 20.00, Gasthaus zum Schiff

Ermatingen

Schul- und Gemeindebibliothek,
18.00–20.00, Fruthwilerstrasse 5

Kreuzlingen

Bibliothek Büecherbrugg, 15.00–18.00,
Gaissbergstrasse 8

Female Pleasure,Coop Open Air
Cinema, 21.30, Hafenareal

Konstanz

...5,6,7,8,Dance!, 19.00, Theater,
Konzilstrasse 11

Karmic, Electronic Indie Pop, 21.00,
Kulturladen

Morgen
Kreuzlingen

Preisjassenmit französischen Karten,
14.00, Einkaufszentrum Karussell,
1. Stock

Bibliothek Büecherbrugg, 15.00–18.00,
Gaissbergstrasse 8

Öffentlicher Sternwarte-Abend,
19.00–22.00, Bodensee Planetarium
und Sternwarte

Mamma Mia! Here We Go Again,Coop
Open Air Cinema, 21.30, Hafenareal

Konstanz

Havanna Night, die Salsa-Party mit DJ
Osman el Duque, 19.00, K9

Das SBO Kreuzlingen brillierte beim Auftritt am Sonntag. Bild: Erwin Schönenberger

Stadt bietet
Pilzkontrolle an
Kreuzlingen Seit 2017 ist Uwe
Winkle hauptverantwortlicher
Pilzkontrolleurder StadtKreuz­
lingen.Unterstütztwirderdurch
Monika Engeler und Doris
Tuchschmid. Die Stellvertrete­
rinnenverfügenmitdemVapko­
Pilzkontrolleurinnen­Diplom
überdasnötigeFachwissen, um
diesesAmtauszuüben.MitUwe
Winkler und den beiden Stell­
vertreterinnen garantiert die
StadtKreuzlingeneinedurchge­
hende Pilzkontrolle zwischen
August und Oktober. Erstmals
amSonntag,4.August, bis letzt­
mals amDonnerstag, 31. Okto­
ber, jeweils 18 bis 19 Uhr, im
Café des Begegnungszentrums
Trösch,Hauptstrasse42können
Pilzsammler ihre Funde begut­
achten lassen. (red)

Funkmusik mit
Domesticfuel
Kreuzlingen DerNameDomes­
ticfuel steht für unbeschwerten
Funk, der mit genug Flair für
den JamaufdenZenit getrieben
wird. Die Band spielt am kom­
menden Freitag, 12. Juli, ab 20
Uhr,anderSonderBar imKreuz­
lingerDreispitzpark.

Inspiriert von Artists wie
VulfpeckundSnarkyPuppyma­
chen sich sechs Individualisten
aufdenWeg, ihre Selbstdarstel­
lung durch das Kollektiv zu zer­
stören. Der alte Heizungskeller
alsTempelder Inspirationdient,
Domesticfuel ihreungekämmte
Kreativität in Ton umzusetzen.
Domesticfuel sind:
Christian Gertsch, Timo Rup­
recht,GianlucaMenghini,Klau­
dia Dodes, Claudio Furter und
AaronCamenzind. (red)

Hinweis
Konzert mit Domesticfuel am
Freitag, 12. Juli, ab 20 Uhr,
Dreispitzpark.

Konzerte in Kreuzlingen und Lugano

Im Jahr 2018 durfte das Sym-
phonische Blasorchester Kreuz-
lingen unter der Leitung seines
Dirigenten Stefan Rothmit dem
weltbekannten Schweizer Kom-
ponisten, Dirigenten und Flötis-
ten Franco Cesarini an den
«SymphoniaClassic»-Konzerten
zusammenarbeiten.
Cesarini leitet seit über 20 Jah-
ren das Civica Filarmonica die

Lugano. Aus dieser Zusammen-
arbeit entstand schliesslich der
Wunsch, zwei Doppelkonzerte
durchzuführen.
Am vergangenen Sonntag spiel-
ten die Luganesi nun zum ersten
Mal seit 2011 wieder in der
Deutschschweiz. Das «Rück-
spiel» findet am 10. Mai im Rah-
men einesMuttertagskonzertes
in Lugano statt. (red)


